
Aktive Filter: AZ-Grobgliederung: ---

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

Praktikum Mobilisierung: Grundlagen des

Umgangs mit bewegungseingeschränkten

Menschen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich in die Situation und die Wahrnehmung von

bewegungseingeschränkten und hilfsbedürftigen Menschen

hineinversetzen können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten,

Gestik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Bedeutsamkeit der „non-verbalen Kommunikation“ (über Mimik,

Gestik und Verhalten) als zusätzlichen Mitteilungsweg in der

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten,

Gestik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die non-verbale Kommunikation zwischen Arzt/Ärztin und Patient/in in

den ersten Minuten des Gesprächs bzw. der Eingangssituation der

Diagnostik analysieren und beschreiben können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten,

Gestik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den ärztlichen Gestaltungsbeitrag an der „non-verbalen“

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten,

Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im

Arzt-Patienten-Gespräch entwickeln ("Was teilt der Patient oder die

Patientin dem Arzt oder der Ärztin auf der non-verbalen Ebene mit?").

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Neurologie: Einführung in Anamnese /

Interaktion / Untersuchung mit neurologischer

Fallvorstellung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine Motivation zum Ausbau der eigenen Kommunikationsfähigkeiten

entwickeln.

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder

Arzt-Patient-Begegnung charakterisieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen

ärztlicher Haltung von Bedeutung sind.

M01 WiSe2023 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und

reale Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Inter- und Intrarollenkonflikte am Beispiel der Arztrolle unterscheiden

können.

M01 WiSe2023 als Helfer Seminar Arztbilder: Ärztliche Idealbilder und

reale Anforderungen an ärztliches Handeln

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Erwartungen an die Berufsrolle des Arztes/der Ärztin nach Parsons

erläutern können.

M01 WiSe2023 als Helfer KIT: Kommunikation in Gruppen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Rollenverteilung der Mitglieder von sozialen Gruppen anhand des

rangdynamischen Positionsmodells (R. Schindler) beschreiben

können.
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M01 WiSe2023 als Helfer KIT: Kommunikation in Gruppen Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Kriterien der vier Phasen in der Entwicklung einer sozialen Gruppe

(forming, storming, norming, performing) an Beispielen erläutern

können.

M01 WiSe2023 als Helfer KIT: Kommunikation in Gruppen Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Gruppenregeln der "Themenzentrierten Interaktion" (R. Cohn)

anwenden können.

M02 WiSe2023 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die Revolution in

der Medizin

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine aufgeschlossene Haltung gegenüber volksmedizinischen

Erklärungskonzepten entwickeln.

M02 WiSe2023 MW 1 KIT: Ärztliche Gesprächsführung Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Gesprächseröffnung sowie den Gesprächsabschluss im

Arzt-Patienten-Gespräch professionell gestalten können.

M02 WiSe2023 MW 4 Seminar 3: Ernährung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle bei Empfehlungen zur Änderung von

Ernährungsgewohnheiten reflektieren können.

M03 WiSe2023 MW 1 KIT: Nonverbale Kommunikation Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden nonverbale Kommunikationssignale, die förderlich für die

Arzt-Patienten-Beziehung sind (z.B. Blickkontakt, offene

Körperhaltung, angemessene Gesprächsdistanz), gezielt einsetzen

können.

M03 WiSe2023 MW 1 KIT: Nonverbale Kommunikation Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden Im Arzt-Patient-Gespräch nonverbale Kommunikationssignale

einsetzen können, um Patientinnen und Patienten zur

Gesprächsbeteilung zu motivieren.

M03 WiSe2023 MW 4 Patientenvorstellung:

Chromosomenbruchsyndrom: Fanconi-Anämie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die emotionale Herausforderung für jugendliche Patienten oder

Patientinnen als Träger einer chronischen, mit einer deutlich erhöhten

Morbidität und Mortalität assoziierten Erbkrankheit zu leben,

reflektieren

M04 WiSe2023 MW 1 KIT: Anamnesegespräch Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei der Gesamtanamnese geeignete Gesprächstechniken gezielt

einsetzen können.

M04 WiSe2023 MW 1 KIT: Anamnesegespräch Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Cambridge Calgary Observation Guide (CCOG) zur Beobachtung

und Auswertung von Anamnesegesprächen anwenden können.

M04 WiSe2023 MW 1 KIT: Anamnesegespräch Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden ausgewählte anamnestische Daten eindeutig und logisch strukturiert

erheben können.

M04 WiSe2023 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing

Syndrom

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patienten/Patientinnen durch

die Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.
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